
 
  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
PRESSEINFORMATION 
 
Studenten der HFF München für den Deutschen Kurzfilmpreis 2011 nominiert 
Der Film LEBEN LASSEN von Felix Charin (Buch & Regie) und Raphael Beinder (Kamera) ist für 
den Deutschen Kurzfilmpreis 2011 nominiert / Preisverleihung am 24.11.2012 in Potsdam-
Babelsberg / Chancen auf den mit 30.000 € dotierten Filmpreis in Gold    
 
München, 22. November 2011 – LEBEN LASSEN von Felix Charin (Buch & Regie) und Raphael Beinder 
(Kamera) ist als einer von fünf Beiträgen in der Kategorie „Spielfilme mit einer Laufzeit von mehr als 7 bis 
30 Minuten“ für den Deutschen Kurzfilmpreis 2011 nominiert. Der Preis wird am kommenden Donnerstag, 
den 24. November, von Kulturstaatsminister Bernd Neumann in Potsdam-Babelsberg verliehen.  
 
In LEBEN LASSEN erzählt Felix Charin, Student der Hochschule für Fernsehen und Film München, die 
Geschichte der 59jährigen Russin Irina, die den 84jährigen demenzkranken Johann pflegt. Johann war 
1944 in Irinas Heimat SS-Unterscharführer….   
 
Der Deutsche Kurzfilmpreis ist die wichtigste Auszeichnung für den Kurzfilm in Deutschland und wird 
jedes Jahr im November vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien in einer eigenen 
Veranstaltung vergeben. Der Preis würdigt den Kurzfilm nicht nur als eigene Kunstform, sondern auch als 
ein gutes Experimentierfeld und als wichtige Bewährungsprobe gerade für junge Filmschaffende.  
 
Die Nominierungen für den Deutschen Kurzfilmpreis sind mit jeweils 15.000 € dotiert – der Gewinner wird 
mit dem Filmpreis in Gold ausgezeichnet und erhält insgesamt 30.000 €. In der diesjährigen Jury für den 
Deutschen Kurzfilmpreis sitzen Frank Becher (Produzent), Andrea Hohnen (Programmleitern First Steps), 
Stefan Kornatz (Autor & Regisseur), Anke Lindenkamp (Redakteurin für Kurzfilm bei ZDF/ARTE) und 
Johannes Stelle (Mitglied des Deutschen Bundestages) sowie als dessen Stellvertreter Lars Lindemann 
(Mitglied des Deutschen Bundestages). 
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